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Nachdem die beiden städtischen Behörden die Erbauung
eines öffentlichen Kanals in der Zenkergasse Strecke vom
Moritzzwinger bis zur Brunoswarte beschlossen haben
werden hiermit auf Grund des 1 sub II der Polizei
Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnissemit
dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Straßen
strecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen

einer Frist von vier Wochen den Antrag mif die Ertheilnng der
Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer
Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unter
zeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den ZZ 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nicht
erfüllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung
genannter Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege
des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden
Mß

Halle am 15 September 1887
Die Polizei Verwaltung

VekamMMchung
Nachdem die beiden städtisch u Behörden die Erbauung

eines öffentlichen Kanals in der Hedwigstraße auf der
Strecke von der Margarethen bis zur Louisenftraße beschlossen

haben werden hiermit auf Grund des Z 1 sub II der
Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einver
ständnis mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen
an dieser Straße gelegenen bebauten Grundstücke aufge
fordert binnen einer Frist von 4 Wochen den Antrag auf
die Theilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der
zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschluß
Kanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichter
füllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung ge
nannter Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege
des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden
muß

Halle a S den 15 September 1887
Die Polizei Verwaltung

Nekanntmachnng
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten in der Bölber

gasfe nnrd dieselbe von Montag den IS ds Mts ab
bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den
Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 16 September 1887
Die Polizei Berwaltnng

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 9 Mai er Tageblatt Nr 108 wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bisher noch
immer freigehaltene Uebergang des Canenaerweges
über die Eisenbahn an der hiesigen Eisenbahn Haupt
werkstatt nunmehr von Montag d IN dss Mts
ab füll das Fuhrwerk gesperrt dagegen für Fußgänger
noch offen gehalten werden wird
Halle a S den 17 September 1887

Die Polizei Verwaltuug

Bekanntmachung
1 In der Zeit vom i bis IS September er

sind nachstehende Gegenstände als gesunden hier
abgegeben

1 echter Brillant 1 goldener Ring 1 Stück moos
grünes Zeug 2,15 nr weiße Leinwand 1 Gehstock rmt
Gemshornkrücke 1 Klemmer 1 Cigarrentasche 1 Kinder
Kopfkissen 1 Portemonnaie mit Geld und 1 silberne Cy
linderuhr

S In derselben Zeit sind als verloren hier
augemeldet

1 goldene Schuppenkette 1 Corallenkette 1 Corallen
armband 1 Elfenbeinbroche 1 altdeutsches Armband 1
Chenille Kragen mit Atlasschleife 2 Schlüssel

An die unbekannten Eigenthümer der unter Ro 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des H 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Außerdem wird bemerkt daß folgende bereits früher
ausgeschriebene Gegenstände bisher nicht zur Abholung
gelangt sind

1 goldenes Armband 1 Arbeitskörbchen mit Häkelzeug
1s Mark baares Geld 1 Spitzen UmHang 1 Granat
Ohrring

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden

HalleMes TagsSlatt
im Polizei Sekretariat IV Zimmer No 25 des Polizei
Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 September 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Nachstehend verzeichnete als gefunden bei hiesiger Orts

polizei Behörde abgegebene Gegenstände sind von den
Verlierern noch nicht reclamirt worden

Ein Portemonaie mit Inhalt Ein Hängeschloß mit
Schlüssel Ein Ohrring Drei Bündel Haselnußstangen
Ein Gehstock mit Geweihkrücke Ein silberner Armring
Ein Portemonnaie Eine Börse Ein Ring Verschiedene
Blech und Drahtwaaren

Es ergeht hiermit die Aufforderung an die unbekannten
Verlierer innerhalb dreier Monate unter entsprechender
Legitimirung ihre Eigenthumsrechte geltend zu machen
anderenfalls die Versteigerung der Fundsachen zu Gunsten
der hiesigen Orts Armenkasse stattfindet
Giebichenstein den 13 September 1887

Der Amts Vorsteher
Stridde

Ms der MM mck WZMdMH
Standesamt Halle a S Meldung vom 16 September

Aufgeboten Der Buchdrucker Karl Theodor Emil Ludwig
Gorges gr Schloßgasse 12 und Wilhelmine Karoline Amalie
Kopf Markt 9 Der Backermstr Friedrich Otto Frauendorf
Geiststr 10 und Luise Marie Sophie Otto Sophienstr 8

Geboren Dem Kaufmann Max Pinthus Leipzigerstr 11
1 S Dem Lackirer August Krähnert Weidenplan 16 1 S
Friedrich Wilhelm Karl Dein Maurer Gustav Fiedler
Heinrichstr 9 1 S Wilhelm Gustav Deni Klempner Kart
Britting Leipzigerstr 30 1 T Bertha Pauline Luise

Gestorben Der Böttchermstr Gottfried Gottlob August
Klär 66 I 1 M 14 T Taubenstr 6 Des Schuhmacher
August Haring S Friedrich August Kurt 11 M a d Halle
15 Die Wittwe Henriette Wilhelmine Schulze geb
Mensdork 70 I 6 M 10 T Moritzzwinger 4 Des
Maurer Gustav Pilling T Hedwig Märtha 3M 20T Spie
qelaasse 8 Des Stations Diätar Bernhard Ulrich S Hans
Julius 3 I 5 M 14 T Bauhof 1

Standesamt Giebichenstein Meld v 10 16 Septemb
Aufgeboten Der Fabrikarb A I R Fischer und W H

Hädicke Hohestr 11 und Halle Der Schmied G H F
Deparade und H F Herold Hedersleben und Oberrißdorf
Der Kellner Ch H Berger und W A A SckMel Giebichen
stein und Halle Der Fnlenhauer I C Pieprz und W M
Kuuze Halle und Giebicheusteiu Der Bäcker H G Kuauth
und C A Meye Gieb und Halle Der Bäcker W H Rech
ner und A E B Stein Cröllwitz Der Techniker M Zabel
und A E A Weickardt Gieb n Halle

Eheschließungen Der Maurer I AI Fitze und M E
Apel Brunneustr 7 Der Tischler G F C Ehrhardt und
A M Ulrich Eichendorffstr 3 Der Handarb G ThMüller und H R A Kopsch Eichendorffstr 11 und Ränzel
gasse 6

Geboren Dem Handarb Ch H Hoppe 1 T Auguststr 2
Dem Maurer und Fleischbeschauer C W A Sauer 1 T

Steinstr 5 Dem Maurer F I Lohr 1S Wittekindstr 13
Den Handarb M Opierzynski 1 T Burgstr 14 Dem

Handarb I W Dornauer 1 T Reilstr 29 Dem Bahn
arb F C Meie 1 T Triftstr 29 Dem Lackirer A F C
Hankel 1 S Schinelzerstr 1 1 unehel T Reilstr 26
Dem Mineralwasser Fabrikanten R C W Meudorf 1 S
Reilstr 107 Dem Bahnarb I Rößler 1 S Auguststr 57

Dem Schlosser F F Lehmcmu 1 T Reilstr 24 Dem
Maurer F L Wolf 1 S Brnnnenstr 15 Dem Handarb
F Stolze 1 T Auguststr 50 1 unehel S Brunnenstr 15

Gestorben Die Ww F Ch Brand geb Haberkorn 71 I
5 M 10 T Trothaschestr 10 Die Ww Ch Göhre geb
Wächter 78 I 9 M 2 T Fluthstr 3 Des Fabrikarb I
C H Willich T 9 T Eichendorffstr 6 1 uuehel T 4 M
1 T Auguststr 9 Des Fleischermstr C F Ecke T 23 T
Schleifweg 7 Frau Ch Schmidt 74 I 8 M 28 T

In der gestrigen Sitzung des Bezirksausschusses in
Merseburg ist m sämmtlichen vier gegen den Magistrat
bezw die Polizei, Verwaltung zu Halle angestrengten
Klagesachen zu Gunsten der Stadt entschieden worden
Von allgemeinem Interesse sind unter diesen die Klagen
der Herren Brauereibesitzer Schulze und Freyberg
in denen die bestrittene Rechtsgiltigkeit des hiesigen Regu
lativs über die hiesige Gemeindesteuer von Bier vom
6 Sept v I und namentlich die in demselben enthalte
nen Bestimmungen über die Rückvergütung der Steuer
für exportirtes Bier anerkannt worden ist sowie die Klage
des Maurermeisters Friedrich in welcher der zwischen
der Mühlpforte und der Würfelwiese belegene Theil des
Mühlgrabens sür eine neue den ortsstatutarischen For
derungen unterliegende Straße erklärt und die deshalb er
folgte Beanstandung eines Baueonsenses für gerechtfertigt
erachtet ist Vertreten wurde die Stadt in allen vier
Sachen durch den Stadtrath von Hollh

Stadt Theater In der Sonntags Aufführung
des Fliegenden Holländer wird Frl Emilie Lange
die Parthie der Senta singen In der heute Abend statt
findenden Reprise von Julius Caesar wird alternirend
Frl Steinhardt die Portia spielen Nächsten Montag tritt
in dieser Rolle Frl Seloberg zum ersten Male auf

Der Handwerkermeister Verein hielt nach
beendeten Sommerferien gestern Abend im Hotel zur Tulpe
seine erste Monatsversammlung Nach Aufnahme eines
NichtHandwerkers und Proklamirung vier neu angemeldeter
Mitglieder zur Vorschußbank ward beschlossen das 34 Stif
tungsfest im Neuen Theater am 23 Septbr zu feiern
In Abwesenheit des Referenten berichteten die Herren Büchner
und Künniger über die letzte Excursion nach der Halleschen
Briquettes Fabrik Zum Schluß wurden die Mitglieder
zur Theilnahme an der Besichtigung der Cröllwitzer Aktien

Ssnntag 18 September W87

Papierfabrik eingeladen die für Sonntag den 25 d M
in Aussicht genommen ist

fDcr Verein ehemaliger Freischüler der
Francke fchen Stiftungen begeht am 19 d Mts Abends
im Neuen Theater sein 5 jähriges Stiftungsfest durch
Concert Tanz c

fMatinse Wir verweisen noch einmal aus das mor
gen Vormittag im Kronprinz stattfindende Concert des
Leipziger Oratorien Vereins Billets im Vorverkauf sind
bei den Herren M Niemeyer große Steinstraße 67 und
W Alban Leipzigerstr 27 für 1 M zu haben an der
Kasse kosten dieselben 1,25 M

Victoria Theater Das Repertoir für die nächste
Woche ist solgendes Sonntag Bergfex n hieraus
Der gebildete Hausknecht Nitschke Herr Max

Koch Montag Störenfried Dienstag So sind
sie Alle Mittwoch Der Raub der Sabinerin
Emanuel Striefe Hr Max Koch Donnerstag So
sind sie Alle Freitag Bergsex n hierauf Der
gebildete Hausknecht Sonnabend Raub der Sa
binerin Sonntag Schützenlisl

Wetteraussichten für die nächsten Tage
Während im Nordwesten und Südosten Europas flache
Depressionen liegen zieht sich von Südwesten nach Nord
osten ein Rücken hohen Luftdrucks hin In dem Gebiet
hohen Luftdrucks herrscht heiteres und trockenes Wetter
und obglich sich heute früh die bekannten Cirreswolken
Regenverkünder am Himmel gezeigt haben so ist doch
zunächst noch keine wesentliche Aenderung der jetzigen
Wetterlage zu befürchten weil der Barometer ziemlich
hoch steht und bis heute früh nur ganz geringe Neigung
zum Fallen zeigte

In der Mordversuchsangelegenheit giebt unsere Polizei
Verwaltung durch öffentlichen Anschlag folgendes bekannt Am
15 d M Abends kurz nach 10 Uhr ist auf den hier zugereisten
Brenner Adler aus Kreutzburg in Schlesien in der Nähe der
Merseburgerstraße Streiber und Thurmstraßenecks ein Raub
mordversuch ausgeübt worden Der in der Klinik befindliche
Schwerverletzte macht über den Thäter folgende Mittheilungen
Derselbe ist ca 20 Jahre alt ohne Bart rothes volles ziem
lich rundes Gesicht 1,66 Bieter groß dunkel gekleidet bekleidet
mit dunkelblauem Rock dunklen Beinkleidern dito Weste
schwarzem Schlapphut führt einen Ochsenziemer und einen Ue
berzieher bei sich nnd spricht auch den fchlesischen Dialekt Auf
der Reise von Breslau nach Thüringen hat sich ihm der Un
bekannte in Falkenberg angeschlossen in ein Gespräch eingelassen
und ihm u A gesagt er stamme auch aus Kreutzburg und habe
in Halle einen Bruder den er besuchen wolle In dem auf
dem Bahnhof in der Gepäck Expedition niedergelegten und be
schlagnahmten Leinwandkoffer angeblich dem Thäter gehörig
befinden sich ein dnnkelgelbkarrirter Stoffanzug eine desgleichen
Hose ein dunkelkarrirter Stoffrock eine braune Strickjacke zwei
graue Westen zwei neue wollene Barchendhemden ein Paar
lange rindslederne Stiefeln ein dunkelbraun wollener Regen
schirm inwendig lila eine Wichsbürste zwei Falsifikate von
Stempeln vier Sparkassenbücher ausgestellt von der Spar
kasse zu Weimar lautend aus folgende Namen Wilhelm
Müller in Dennstedt Julius Ackermann daselbst Bertha
Müller daselbst Ernst Haase daselbst endlich ein Billet III
Klasse vom 10 ds Mts Vormittags 11 Uhr von Halle nach
Oßmannstedt Hoffentlich gelingt es auf Grund dieser
Indizien des Mörders habhaft zu werden Mittheilungen sind
sofort an das hiesige Kriminal Kommissariat zurichten Der
Ueberfallene welcher in der königl Klinik untergebracht ist be
findet sich noch nicht außer aller Gefahr wenngleich auch zu
erwarten steht daß derselbe mit dem Leben davon kommt
Derselbe führte nur eine Baarfchaft von ca 20 Mark bei sich
welche er unvorsichtigerweise dem Räuber auf dem Bahnhofe
Falkenberg gezeigt hatte

jUnglückssall Die unverehelichte Wirthschaften
Palmio von hier harte vorgestern das Unglück in Folge
Stolperns auf der Stubenthürschwelle zu Falle zu kom
men und den linken Oberschenkel zn brechen Die Bedauerns
werthe welche bereits vor Jahresfrist eine gleiche Verletzung
erlitten wurde in die königl Klinik aufgenommen

Stadt Theater
Julius Cäsar Wie die Oper so eröffnete gestem

auch das Schauspiel seine Vorstellungen mit einem Bühnen
Wagniß der Aufführung des Julius Cäsar und zwar
wie wir gleich vorausschicken wollen mit gutem Erfolge
Ein für unfer Repertoir neues Stück ein neues En
semble ein neuer Regisseur das sind drei große Frage
zeichen auf einmal Nun wir können der Direktion be
züglich der Drei wohl Glück wünschen Die Vorstellung
legte Zeugniß dafür ab daß der neue Oberregisseur unserer
Bühne Herr Direktor Deutschinger welcher sich mit
Julius Cäsar vortheilhaft einführte keine Mühe gescheut
hatte der scenischen Aufgabe unter dem erschwerende
Umstand eines neu zusammengetretenen Personals Herr
zu werden Berücksichtigen wir dies so ist diese erste
Cäsar Aufführung als eine treffliche zu bezeichnen und ge
bührt dem gewandten und kunstverständigen Regisseur dafür
die vollste Anerkennung Die Straßenscenen der Festzug
die Scene im Kapitol die berühmte Forumscene und die
kriegerischen Gruppen des letzten Aktes zeigten daß die
Regie dem Vorbild der Meininger innerhalb der vorläufig
gesteckten Grenzen mit Geschick nachgearbeitet hat Die
Volksmassen boten ein belebtes oft malerisches Bild
griffen energisch in die Aktion ein und waren ganz be
sonders in der Forumscene von packender Wirkung Der
Festzug im ersten Akte war glänzend genug der die Ge
fangenen verhöhnende römische Janhagel die Fanfaren der
Tubenbläser das Schreien und Jauchzen des sich von allen
Seiten herandrängenden Plebs waren von guter Wirkung
Nur Härten wir dem Zuge eine etwas freiere und selbständiger
Entfaltung gewünscht er schien sich zuweilen ganz in de
Volksmasse aufzulösen Auch hätten wir die Verschwörung
scenen gern etwas discreter behandelt gesehen Nach dieses
Richtung hin und auch bezüglich der Gruppirungen in de



Forumkene welche an malerischer Wirkung zu wünschen übrig

manche Nuance i das den großen Zügen nach richtig angelegte

Gemälde hineinzutragen und damit der Regie ein Fingerzeig
für weiteres Ausarbeiten des Ensembles gegeben sein Was
die Darstellung der einzelnen Rollen anbelangt so muß
auch hier gesagt werden daß die Vorstellung im Großen
und Ganzen sehr erfreuliches bot doch besonders hinsicht
lich der Herausarbeitung der von Shakespeares Meister
hand so unvergleichlich gezeichneten Eigenart der Haupt
verschwörer Brutus Cassius Casca noch manches
zu thun übrig bleibt bis auch hier Licht und Schatten
richtig vertheilt sind Bernhard Sprolte spielte den
edlen Brutus mit jener männlichen Schlichtheit welche
dieser großen Römerseele eigenthümlich ist muß aber die
dramatischen Höhepunkte der Rolle den furchtbaren
seelischen Conflict welcher darin besteht daß ein tief
sittlicher edler Mann vor die Wahl gestellt wird zwischen
Knechtschaft und Freundesmord doch viel wuchtiger
und überzeugender zur Anschauung bringen Wir er
innern nur an die viel zu matt gesprochenen Worte Es
muß durch seinen Tod geschehen Diese furchtbare Er
kenntniß welche der durch Cascas Einflüsterung zur That
getriebene schlaflose Mann allein mit der Nacht und
seinen finsteren Gedanken zum ersten Male in Worte
faßt schon hier durchbohrt er des Freundes Herz denn
bei einem Brutus ist das Wort zugleich die That diese
Erkenntniß muß so gesprochen werden daß der Zuschauer
fühlt daß damit das Schicksal nicht nur zweier Helden
seelen das Schicksal ganz Roms entschieden ist Vertieft
Herr Sprotte seinen Brutus nach dieser Richtung hin so
wird er die Rolle zu seinen besten zählen dürfen Herr
Adolph Müller als Cassius war sehr brav hatte
besonders in der Streitscene des letzten Aktes treff
liche Momente sollte aber das grüblerische Wesen
dieses an seinem eigenen Pessimismus sich verzehrenden
Charakters noch etwas mehr hervortreten lassen Albert
Patry als Casca leistete sein Möglichstes muß sich aber
in den Humor der Tragödie welcher eine andere künst
lerische Behandlung erfordert als der der Posse noch
mehr hineinleben Georg Labowsky gab den Mark
Anton Dieser junge Künstler bringt für die Rolle des
zungengewandten Volksberückers manche gute Fähigkeiten
mit er hat Temperamen t jene interessante Nervosität
welche man in der Theatersprache Bühnenblut nennt
eine ansprechende Persönlichkeit und Verständniß nur muß
er lernen sein hochliegendes Organ das leicht monoton
wird besser zu beherrschen und sich nicht vom Uebereifer
fortreißen zu lassen Die Leistung war interessant aber
noch zu unfertig Am wenigsten konnten wir uns mit dem
Julius Caesar des Herrn Pfeiffer befreunden der
weiß der liebe Himmel warum fortwährend im Gurgel
ton eines richtigen Theaterbösewichts sprach und wenig
von der imposanten Würde hatte welche sich an den Na
men dieses Weltbezwingers knüpft Eine sehr sympathische
Partie war Lucie Freisinger Man darf nach dieser
Talentprobe auf weitere Leistungen der jungen Dame ge
spannt sein Hedwig Pfund Kühnau als Calpurnia
sprach ihre Rolle nicht deutlich genug auch machte ihre
Deklamation einen etwas forcirten Eindruck Von den klei
neren Rollen erwähnen wir mit Anerkennung den zweiten
Bürger des Herrn Doß und Erich Schmidt welcher
die wenigen Wsrte des Artemidorus sehr wirksam sprach
Der Lucius der Frl Melar paßte nicht recht in den Rah
men einer Tragödie Die verschiedenen Römer Triumvirn
Senatoren Verschworene u s w waren alle befriedigend
besetzt ein Beweis daß unsere Bühne über eine recht statt
liche Anzahl jüngerer begabter Kräfte verfügt welche der
Ausbildung und Verwerthung harren Das Publikum
welches mit gespanntestem Interesse der herrlichen Tragö
die folgte zeichnete die Vorstellung durch mehrfachen

Hervorruf aus Urdaous
Gerichtsverhandlungen

Sch öffengrichtssitzung am 16 September
In der Privatklagesache des Schlossers A K gegen den

Tischler G Kr hier handelte es sich um schwere Beleidig
ung die dieser gegen jenen und dessen Ehefrau im Juni in der
Centralwerkstatt Hierselbst ausgesprochen Einen vorgeschlage
nen Vergleich die geringen Kosten zu tragen hatte Kr zu
seinem Schaden abgelehnt Die schweren Beleidigungen zu
denen sich derselbe nach einem scherzhaften Wortwechsel zwi
schen ihm und K hatte fortreißen lassen und durch welche
hauptsächlich die Ehre der Frau K in Mitleidenschaft gezogen
wurde erachtete der Gerichtshof als erwiesen und erkannte auf
30 Mark Geldstrafe Nur seiner bisherigen Unbescholtenheit
hatte es der Angeklagte zu verdanken daß er für die völlig
unmotivirten Injurien nicht Gefängnißstrafe erhielt

Eine grundlose Verdächtigung war es gewesen welche die ver
ehelichte Maurer L E geb Hildebrandt hier gegen die unver
ehelichte Näherin Marie Str hier ausgesprochen und deshalb
wegen Beleidigung angeklagt war Frau E hatte Ende v I
zu einer Freundin geäußert Mir sind vor etwa 3 Jahren
30 Mark aus meiner Stube gestohlen worden Damals nähten
die Anna S und die Marie Str bei mir Vor der S kann
ich Alles offen lassen aber und aus dem weggelassenen
Nachsatz war unzweifelhaft zn entnehmen gewesen was die
Zunge der Frau E eigentlich hatte sagen wollen Die auf so
schnöde Weise eines Diebstahls verdächtigte Str war im April
d I von jener Aeußerung durch betreffende Zeugin in Kennt
gesetzt worden worauf die Beleidigte Privatklage erhoben hatte
in deren Verhandlung ihr glänzende Genugthuung zu Theil
wurde Erschwerend war daß die Beklagte ihre Verleumdung
ohne jede Veranlassung bei der Heugin angebracht Auch hier
ließ die bisherige Unbescholtenheit der Beklagten den Gerichts
hof von Gefängnißstrafe Abstand nehmen und wurden 30 M
Geldstrafe oder 5 Tage Gefängniß als angemessen erachtet
Wiederum ein Beweis wie häufig durch Weiberklatsch unbe
scholtene Personen übler Nachrede ausgesetzt werden

Der Fuhrherr Gottlieb M Hierselbst wurde wegen vorsätz
licher körperlicher Mißhandlung des 13jährigen Sohnes des
Handarbeiters Karl H Hierselbst gelind zu 5 Mark Geldstrafe
oder 1 Tag Gefängniß verurtheilt Der vom Vater des Miß
handelten im Wege der Privatklage belangte M hatte im Mai
den Knaben mit einer Peitsche ins Gesicht geschlagen wovon
der Geschlagene geblutet sonst aber nicht gefährlich verletzt

worden Als mildernd ward berücksichtigt daß der Beklagte
durch den Knaben gereizt worden da dieser mehrfach einen
Schuppen des M trotz Verbotes des Letzteren wiederholt be
treten

Wegen einer bösen schwarzen Katze waren die Eigenthümer
derselben der Handarbeiter Eduard B hier und dessen Ehefrau
mit ihrem Hausgenossen Viktualienhändler Andreas I hier
im April in heutigen Streit gerathen der schließlich in Be
leidigung ausartete Jene Katze war so bösartig daß sie an Kin
dern und fremden Perionen emporgesprungen was zu Be
schwerden der Betroffenen geführt Im Streit am 28 April
hatte nun I den B geschimpft und gegen ihn eine unpassende
Aeußerung gebraucht während B zuvor jenem mit die Treppe
hinunterwerfen gedroht Der Beklagte war also gereizt wor
den und ward mit Nur 5 Mark Geldstrafe oder 1 Tag Gefäng
niß belegt die Kosten aber haben die Parteien je zur Hälfte
zu tragen weil die B schen Eheleute den Vorfall veranlaßt
hatten

In der Privatklagesache des Handelsmann Wilh K in Gie
bichenstein gegen den Former Bernhard H daselbst wurde Letz
terer der am 6 April anläßlich eines Streites mit Ersterem
welcher als Vizewirth des von den Parteien bewohnten Hauses
damals einige Unordnungen gerügt hatte wegen Beleidigung
des Privatklägers zu 10 Mk Geldstrafe oder 2 Tagen Gefäng
niß verurtheilt

Provinz und KnchbaMimten
Leipzig den 16 Septbr Wochenbericht Also doch

Das Siegesdenkmal wird nach dem Beschlusse der letzten Stadt
verordnetensitzung auf den Marktplatz kommen Viele werden
sich über dieses Ende der Angelegenheit wundern die sich der
lebhaften Opposition erinnern welche dem Markte als Denk
malsstandplatz unter den Stadtverordneten und der Bürger
schaft entgegengebracht wurde Nun mag das Urtheil der Sach
verständigen die sich für den Markt entschieden schon Viele
bekehrt haben der Rest der Stadtverordneten ließ sich bei der
Abstimmung aber jedenfalls von dem guten alten Sprichwort
leiten Der Klügere giebt nach Wenn die Stadtverordneten
auk ihrer bisherigen Meinung beharrt hätten der Rath eben
falls nun so wäre eine Erledigung der Angelegenheit gar nicht
abzusehen gewesen und Leipzig wäre mit seinem mythischen
Siegesdenkmal noch mehr wie bisher die Zielscheibe des Spot
tes gewesen Jetzt haben wir die Aussicht das Denkmal über
dessen vorzügliche Ausführung nur eine Stimme herrscht
sprach sich doch zuletzt noch Gras Moltke auf der Berliner
Kunstausstellung mit höchstem Lobe darüber aus bei einiger
maßen milder Winter Witterung im Frühjahr fertiggestellt zu
sehen Sehr schon wäre es wenn dasselbe am 22 März ent
hüllt werden könnte In der Central Markthallen Frage hat
kürzlich eine sehr bemerkenswerthe Versammlung des Hausbe
sitzer Vereins stattgefunden in der man sich nach dem Referat
des Direktors unseres statistischen Amtes Dr Hasse einstimmig
für die Nothwendigkeit der Halle aussprach Die Platzfrage
wurde nicht berührt jedoch ist Dr Hasse an anderer Stelle
energisch für den in Aussicht genommenen Ort am Roßplatz
eingetreten Der Baugewerkentag und der Kongreß der Ver
eine für naturgemäße Lebensweise hatten zu Beginn dieser
Woche wieder eine reiche Anzahl von Gästen nach Leipzig ge
führt Die Mitglieder des erstgenannten Kongresses waren von
den in Leipzig in jüngster Zeit neuerrichteten Bauwerken die
sämmtlich besichtigt wurden in hokem Grade befriedigt und in
der That kann ja Leipzig mit Stolz auf die Bauthätigkeit des
letzten Jahres zurückblicken Besonderes Lob wurde den An
lagen des südlich der Stadt gelegenen neuen Central Schlacht
und Viehhofes zu Theil die im Frühjahr vollendet sein werden
Getafelt wurde natürlich auch sowohl von den Herren Bauhaud
werkeru wie von den Anhängern der naturgemäßen Lebens
weise vulZo Vegetariern Letztere sangen sogar ein Tafellied
zum Preise des Wassers Das Herbstmeeting des Leipziger
Rennklubs das Sonntag und Montag hier stattfindet ver
spricht ein glänzendes zu werden Zu allen Rennen sind
zahlreiche Nennungen erfolgt und aus den deutschen Haupt
plätzen des Turfs aus Hoppegarten c wird der Abgang vor
züglichen Materials gemeldet Dem Pferdeliebhaber bietet
der jetzt hier anwesende Cirens Schumann Gelegenheit zu in
teressanten Beobachtungen denn was das Pferdematerial be
trifft steht derselbe seinen Konkurrenten auch Renz nicht nach
Immerhin erreicht er den Letztgenannten in einem anderen
Punkte nicht ganz es fehlt der Glanz der über den Renz schcn
Vorstellungen ausgebreitet lag und die Geschicklichkeit im Ar
rangement Der Besuch war in den ersten Vorstellungen be
deutend schwächer als bei Renz mag dazu auch in etwas der
Name beigetragen haben so muß doch berücksichtigt werden
daß bis jetzt noch ein großer Theil unserer Gesellschaft aus
wärts weilte Jedenfalls wäre es nicht angebracht dem Cireus
Schumann ein schlechtes Zeuguch auszustellen ein Besuch des
selben lohnt sich in jeder Beziehung Das Possart sche Gast
spiel an unserem Stadttheater hat am Dienstag sein Ende ge
funden Die letzte neue Rolle des gefeierten Darstellers war
der Karl vm in Gottschalls Katharine Howard ein Drama
das ja die Hallenser in der bevorstehenden Saison ebenfalls zu
Gesicht bekommen werden Vorher spielte Possart den Napo
leon in dem gleichnamigen Heisel schen Drama vorzüglich be
sonders in der Maske Leider entsprach das Stück an sich
keineswegs den Erwartungen der Zuschauer In der Oper hat
die gänzlich umgearbeitete Loreley von Max Bruch das Licht
der Bühne erblickt Die Kritik ist über den Werth des Werkes
verchiedener Meinung einig ist man aber in der Konstatirung
des Erfolges Es scheint hier wie bei dem Trompeter von
SMingen zu gehen dessen Musik auch speziell von Seiten
der Wagnerianer die heftigsten Anfeindungen erfuhr der aber
dafür vom Publikum enthusiastisch aufgenommen wurde Sagt
dnch auch bei der Besprechung der Loreley der Kritiker des
hiesigen Tageblattes in Bezug auf eine Stelle der Oper daß
Hier der Komponist Erleuchtung vom heiligen Richard hätte
erflehen sollen Die verschiedenen Etablissements bereiten zur
Messe wieder Vielerlei vor allen voran stehen wie immer die
Centraelhalle und der Krhstallpalast mit ihren großartigen Spe
zialität n Vorstellungen Bei dieser Gelegenheit möge erwähnt
sein daß nach einer sehr glaubwürdigen Nachricht das Gebäude
der Centralhalle von dem bisherigen Pächter Herrn Richard
Corius für den Preis von 700000 Mark erstanden sein soll

Weihenfels 16 September Familienbücher sind
beim hiesigen Standesamte in jüngster Zeit zur Einführung
gebracht worden welche bei der Verheirathung den Eheschließen
den auf ihren Wuilsch zum Selbstkostenpreis ausgehändigt wer
den Das Familienbuch enthält das für das Publikum im
Verkehr mit dem Standesamte bei Geburt und Sterbefällen
sowie bei Eheschließungen W issenswerthe Dabei hat das Per
sonenstandsgesetz vom 6 Februar 1875jAufnahme gefunden und
ganz besondere Rücksicht ist auf die Schemata über die genaue
Auskunft des Tages der Verheiratung der Kamen c der Ehe
schließenden der einzutragenden Namen der Kmder und Pathen
welche Angaben von den Standesbeamten beglaubigt werden
genommen In geschmackvollem Einbande sind die Gedenk
blätter des Familienbuches für einen jeden Familienstand von
dauerndem Nutzen und selbst früher veiheirathete Familienväter
haben sich diese Famlienbücher die auch von den Geistlichen
mit entsprechendem Vermerke versehen werden können ausstellen
lassen Gewiß eine be achtenswerthe Einrichtung

Lößnitz Fabrikbrand Tollwuth JnderNacht
vom Montag zum Dienstag ist die Berliner Papierlampen
schirmfabrik welche erst kürzlich von Stollberg nach hier ver
legt worden ist bis auf die Umfassungsmauern niedergebrannt

Da da Auer sehr rasch um sich griff so wurden sämmtliche
zum Betrieb dienenden Maschinen vernichtet Die Fabrik war
in der Nacht unbewohnt em in derselben zurückgelassener Hund
kam in den Flammen um Das Etablissement war versichert

Nachdem erst in voriger Woche in Aue ein tollwüthiger
Hund getödtet worden ist hat in dieser Woche hier ein mit der
Tollwuth behafteter Hund der in Lenkersdorf getödtet ward
Menschen Und Thiere gebissen Hier mußte bereits eine größere
Anzahl Hunde erschossen werden

Zeitz Die Vermuthung daß das Feuer am Sonn
tage durch Kinder veranlaßt worden sei hat sich bestätigt Drei
Knaben von denen der älteste 8 Jahre ist haben sich zur be
legten Zeit im Hofe eine Fackel gemacht diese angesteckt und einem
Hunde an den Schwanz gebunden Selbstverständlich suchte dieser
das Anhängsel loszuwerden und bei diesem Versuch gerieth er
auch in die Nähe von Abfällen durch welche dann der Schup
pen in Brand gesetzt wurde

Gera Im Bade gestorben Der Eisenhändler
Zimmermann bierselbst ging in sein Badezimmer um ein Bad
zu nehmen Als die Gattin durch das lange Wegbleiben ihres
Mannes beunruhigt durch die verschlossene Thür eine Frage
an denselben richtete empfing sie keine Antwort Sie theilte
diese Wahrnehmung sofort ihrem Sohne mit der sich nun schnell
durch ein Fenster Eingang in den Baderaüm verschaffte Mut
ter und Sohn fanden den Gatten und Vater entseelt in der
Badewanne Ein Gehirnschlag hatte seinem Lebenein schnelles
schmerzloses Ende bereitet

Chemnitz 15 Septbr Erster Frost ein schlimmer
Gast In der Nacht von gestern auf heute ist in hiesiger
Gegend der erste Frost eingetreten Im Freien vor der S tadt
zumal sivd Kürbisse Gurken Georginen und andere wasser
reiche und empfindliche Gewächse gänzlich erfroren und hängen
schwarz und dürr am Boden Früh nach sieben Uhr waren
Wiesen nnd Dächer zum Theil noch weiß vom Reif

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 17 Sept

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 kx
Netto Weizen ruhig 140 160 M, feiner Landweizen über Notiz
Roggen ruhig 119 122M Gerste ruhig Futtergerste 120 130 M
Landzerste 135 142 M Chevaliergerne 145 155 M ext feine bis
M 162 Hafer ruhig 112 120 M Mais M Raps ruhig 200
206 M feuchter billiger Rübsen M Erbsen Victoria 160

172M Kümmel excl Sack von 100 KZ netto 52 54Mk Stärke
mehr gefragt inel Faß v 100 I5g Netto 35Vü 36Vz Mark

Ermittelte Preise des Großbandeis p 100KZ Netto
Linsen 28 38 Mark kleine billiger Bohnen Mk

Lupinen Mk Kleesaaten MarkFutterartikel Futtermehl 13 Mk Roggenkleie 8,75 W
Weizenschalen 8 8,25 Mk Weizengrieskleie 8 8,25 Mk ,Oelku
che 12Mk Malz 27 28 Mk Rüböl 45 gefordert Petro
leum Mk Soiaröl 0,825/30 11 Mk Spiritus 5 10,000
Liter Procent fest Kartoffelspiritus 68,50 Mark

Halle scher Zuckerbericht vom 16 September 1887
Rohzucker In dieser Woche kamen außer einem Pöstchen
Kornzncker letzter Campagne welches zu Mk 44,00 inelusive
92 pCt gehandelt wurde nur Nachprodukte au den Markt
welche durchschnittlich zu Vorwvchentlichen Preisen begeben
werden konnten Von effektiver neuer Waare brachten Fabriken
hiesiger Gegend Offerten noch nicht heraus Umsatz 3500 Sack
Rassinirter Zucker Der Markt bewahrte seinen ruhigen
Charakter und blieben Käufer zurückhaltend obwohl die Raffi
nerien sichPreisceneessionen geneigt zeigten Heutige Noti
rungen Rohzucker per 100 Kilo Nachprodukte 75
Rendement Mk 35,50 38,20 Raffini rter Zucker per
100 Kilo Raffinade f Mk 57,00 Gem Melis I Mk 50,50
Melasse zur Entzuckerung Mk 6,00 6,50

Magdeburg 16 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 22,00 Koruz exl 88 Pr
Rendem 2100 Nachprodukte excl 75 Gr Rendcm 19,00 Ruhig
Gem Raffinade mit Sack 26,75 Gem Melis 1 mit
Sack 25 25 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst
34,000 Centner Rohzucker I Produkt Transito s a B
Hamburg pr Septemb 12,62 bez und Br pr Oktober
12,17 jz bez pr Oktober Dezember 12,12 j bez 12,15 Br
pr Jan März 12,30 bez u Br Matt

Literatur
Von der von Julius Lohmeyer herausgegebenen

Deutschen Jugend Verlag von Leonhard Simion m Berlin
ist soeben ein neuer Band der vierte der neuen Folge erschie
nen Es ist dies zugleich der erste Band der in h ndlichem
Oktavformate zu wesentlich ermäßigtem Preise reich gebunden
jetzt 4 Mark früher 7 Mark zur Ausgabe gelangte

Auf 320 Seiten wird eine wahrhaft verschwenderische Fülle
gehaltvoller schöner Erzählungen sinniger Märchen lebens
voller Reiseschilderungeu und Abenteuer Lebens und Natur
bilder den Geist anregende Spiele und Räthsel geboten welche
Beiträge sämmtlich von dem bewährten Geschmack und Päda
gogischen Takt dieses Werkes zeugen Ungefähr 100 Illustra
tionen meist ersten Ranges darunter 6 in vollem Farbendruck
lithographisch cmsgeführi sind dazu angethan das Schönheits
gefühl unserer heranwachsenden Jugend zu wecken und zu
läutern

Knaben sowohl wie Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jah
ren dürfte im Hinblick auf den billigen Preis kaum ein gedieg
neres und schöneres Geschenk wie ein solcher Band der Deut
schen Jugend dargebracht werden können

Viele unserer Leser dürste es interessiren zu erfahren daß
auch die drei vorhergehenden Bände dieses Unternehmens jetzt
zu ermäßigten Preisen eart 3 Mark statt 6 Mark gebunden
4 Mark früher 7 Mark zu haben sind

Mit dem Oktoberheft beginnt ein neuer Band des vortreff
lichen Jugeudwerkes der wieder eine Fülle werthvoller Beiträge
unserer besten Jugenderzähler in Aussicht stellt Preis Pro
Monatsheft 50 Pf

Telegraphische Nachrichte
Stettin 16 September Der Kaiser nahm heute Abend im

Remter des Königlichen Schlosses den Vortrag einiger Lieder
durch den Damengesangverein Edelweiß entgegen Später
brachten die vereinigten Turner und Gesangvereine Stettins
im Schloßhofe dem Kaiser ein Ständchen bei Fackelbeleuchtung
dar Se Majestät hörte dem Vortrage vom Fenster aus zu
und empfing darauf eiue aus Dr Rühl dem Musikdirektor
Dr Lorenz und dem Lehrer Hart bestehende Deputation der
genannten Vereine welcher Allerhöchstderselbe seine Freude und
Anerkennung über die ihm dargebrachte Huldigung aussprach

Wien 16 September Bei der Landtagswähl in Budweis
wurde der deutsch liberale Kandidat Schier mit 1363 Sfimmen
gegen den zcechischen Gegenkandidaten Zatka gewählt Letzterer
erhielt 1047 Stimmen

Wien 16 September Der Afrikaforscher Dr Holub ist
heute Abend hier eingetroffen

Wien 16 September Nach Berichten welche dem Tele
graphen Korrespondenz Büreau über die Cholera in Italien
zugehen sind in Rom in der Zeit vom 12 bis inkl 15 d M
56 in Messina in der Zeit vom 10 bis 15 d M Vormittags
253 Cholerafälle vorgekommen von welchen letzteren 113 einen
tödtlichen Verlauf nahmen
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Restaurant in meinem Grundstück große
Kan vZsoI Sm oN sutuM zzzücttchsrzct

Ein junges Mädchen für den Nach
mittag sos ges Mühlgraben IS p

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
W mädchen erhalten Stellen durch

Z i mZSk v K Iev nKviW gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

I Oktober gesucht
Karlstraße i p

Freundliche Hoswohnung p 1 Okt
zu vermiethen V i vZiK vrA

gr Ulrichstraße SS
Wohnungen herrsch einger, mit Gar

tenben 390 700 Mk sofort oder 1 Okt
zu beziehen Kransenstraße IV p l

Eine gr Stellmacherwerkstelle nebst
Wohn sofort zu vermiethen Reilstraße 46

Rene Promenadelv Etage 100 Thlr
gr Branhansg S gr Wohn 86 Thlr
Gareonlogis u kl möbl Wohn 10 Mk

Steinweg SS
Wohnung mit Pferdestall und Schuppen
zu Kohlengeschäft passend zu vermiethen

Wohnung III Etage per 1 Oktober
Geiststraße 37 zu vermiethen
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Ulrichstraße
Einem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich Z

traße SS selbst wieder übernommen habe und bewirthschafte

r ständig neu renovirt und der Neuzeit entsprechend eingerichtet Uuv
j ni KullM MöH uiz zj si6 nZäo zzg nst oK Zi gZkS m ns6 ÜM Ztheute Sonntag den 18 d Ms

MZN
iaö ZMK si
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5 mL
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Durch gute Küche und Ausschauk nur vorzüglich gepflegter Biere aus der Aktienbrauerei Löweubräu München Liter
20 Pfg, Vz Liter 25 Pfg t i aus der Aktienhrauerei s Gera Vi Liter 15 Pfg hoffe ich mir bei aufmerksamer Bedienung die Gunst
eines verehrlichen Publikums in kuzer Zeit wieder zu erwerben und zeichne hochachtend

gr Miirkerstr 24 Tischlermeister gr Miirkerstr 24
empfiehlt sein großes Lager

S imr MWWsrUKtvr öbs u SM
IM Zvon den einfachsten bis zu den feinsten

8 IiÄS K reZs

Freitag den 23 September 1887 Vorm 19 Uhr
werde ich das zur M sl r schen Cancursmasse gehörige Hierselbst aW Markt belegen

MW Ks S Lürivdan Ort und Stelle öffentlich meistbietend verkaufen Das Grundstück unter Nr 937 im Grundbuch von Halle ein
getragen umfaßt ein Areal von 8 und ist bei einer Feuerversicherung von Mark eine Werthtaxe
von SV3,SÄS Mark vorhanden

Bieter haben ein Vermögen von mindestens KS,OO 5 Mark zur Anzahlung nachzuweisen die übrigen Hypo
theken können auf längere Zeit fest geschrieben werden Der Zuschlag erfolgt im Termin an den Bestbietenden gegen
Anzahlung von 3000 Mark die Uebernahme hat am 1 Oktober d Js zu erfolgen gegen Zahlung von ferneren min

destens MarkBesichtigung des Grundstückes von Montag den AU bis Donnerstag den SS September täglich
von 3 bis 5 Uhr Nachm Zu allen weiteren Auskünften bin ich in meinem Comtoir Mansfelderftraße SZ bereit

Halle a S den 16 September 1887

A WÄVerwalter der Mviivr scheu Coueursmasse

1 Viiilller 8 weltberühmte
Rheumatismuswatte

Aeltestes anerkannt vorzüglich wirkendes
Mittel gegen Rheumatismus Lähmungen
rheum Kopf und Zahnschmerzen c Von
allen Konsumenten aus s Beste empfohlen
Packete 5 50 Pf 1 Mk und 1,50 Mk

Alleiniges Depot für Halle und Umgegend

bei Herrn IZÄ
Leipzigerstraße 5

Das seit vielen Jahren rühm
lichst bekannte echte

UsMlImM MckllemIiej
UM u keilMter

mit AH auf den Schachteln ist
Schutzmarke amtlich geprüft u wird
empf gegen Knochenfraß Krebs
schaden Karfunkel Drüsen
Flechten Salzfluß Frost uud
Brandwunden
iwtsilli lmiiKvii,überhanpt atte

Ma
genschmerzen Gicht Reißen c

Zu beziehen a Schachtel 25 u
50 Pfg mit Gebrauchsanweisung aus

den bräunten Apotheken At
teste liegen daselbst aus

M Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

MSM d SU 7
W MrüniiZK Magdeburg

Katalog gegen Porto gratis

il ocksiisL kikfkl iiks
in stsi ken Xillken
sucl klein gemgelit

in fulirsn ll ei lisus
vtke t diüigsi

Kk 8tkjn8tl Z1

Lwva iror8cll ti
für alle durch endliche Verirruugen
Erkrankte ist das berühmte Werk

UMUMNIM
80 Aufl Mit 27 Abbild Pr 3
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende ver
danken demselben ihre Wieder
herstellung Zu beziehen durch das
Verlags Magazin in Leipzig
Reumarkt Nr 34 sowie durch
jede Buchhandlung

Möbelfuhren nimmtbill an gr Brauhausg,21

Wendeltreppe zu kaufen gesucht Eine
gebrauchte eiserne Wendeltreppe ca 1 ra
20 c lQ im Durchmesser und ea 30 rn hoch
w z kauf ges Off unt II 8 i d Exp

Tüchtige Maurer
erhalten dauernde Beschäftigung

SS Ziniiie iti n Wuchererstr St

Vertreter gesucht
von einer leistungsfähigen Fabrik für Haus
telegraphie und Telephonie Mit dieser
Branche und diesbezügl Kundschaft vertraute
Bewerber werden gebeten Offerten unter

ss 88S Jnvalidendank Dres
den abzugeben

Tüchtige Schlosser sucht
Müsivi Augustastr s

Em HnerkIirlillK w i i r
in Stellung treten Restaurant z Forelle

l lAIW M kMMt
werden gesucht Kl Brauhausg II

lilckijK MMMM
für Costümes finden Beschäftigung bei

KMs kliM
große Steinstraße 4

sucht Herrenstraße 18
Ein tüchtiges Mädchen wird sofort od

1 Oktober gesucht Niemeyerstraße 4

Freundl gelegene gr Parterre
wohnung bestehend aus 3 Stuben
4 Kammern Küche und Zubehör sos
oder 1 Okt Preis 495 zu ver
miethen Kl Berlin Ro I

Eine Wohnung Bernbnrgerstraße
Preis 13 Thlr I Oktober zu ver
miethen Zu erfragen

Karlstraße IS Fleischerladen
Einzelne Dame sucht Wohnung im Kö

nigsviertel zum 1 Januar oder 1 April
1888 parterre oder 1 Etage 3 4 Stub
mit Zubehör womöglich mit Garten oder
Veranda Auskunft ertheilt

Frau Zeischold Lindenstr 1
Anst Schläfst z 1 Okt bez 4 Vereinsstr 11,p

kob Vtauckler
Zahnkünstler

Brüderstrasze I Etage
empfiehlt sein Atelier für künstliche
Zahne Plombiren Operationen e

Großer schwarzer Hund m kl weißen
Abzeich zugel Geg Erstattung der Kosten
abzuholen Alter Markt 3S Keller

Kmilien Nachrichten
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unterMeler Rubrik

gratis Aufnahme,

Verlobt Herr Postsekretär Bernhard Böh
me mit Fräulein Amande Sehfarth Deutz
Naumburg a S, Herr Gymnasiallehrer Karl
Klöppel mit Fräul Marie Mentz tNordhausen
Herr Oberlande ger Refer Dr jur E Ebeling
mit Frl Elfe Schaeckel Magdeburg Neustadt

Verehelicht Herr Heinrich Hähnel mit Frl
Martha Barth Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn E Bornemann
Neustadt a H Herrn Th Wiesing Magde

burgs Herrn Emil Lautenburg Magdeburg
Neustadt eine Tochter Hrn E Becker Nord
Hausen Herrn Rechtsanwalt P Frenkel Herrn
Oberlehrer Dr Hartwig Leipzig Herrn Franz
Müller Gr Salze

Gestorben Herr Fleischermstr L Schwenke
Cöthen i Herr Oekonom Fr Kohlhase Guders

leben Frau Aug Göhring geb Zeunert Jena
Herr Friedr Gnsenhaiiier Lichtenhain Herr
Kunsthändler Louis Maria Rocca Frau Joh
Sophie Rothe Leipzig Frau WittweDorothee
Wagener geb Strube Oschersleben Herr Gast
wirth H Dukstein Atzendory Herr Kaufmann
und Färbereibesitzer Fr Mertens Bismark Pr
Sachlen Herr Dr Phil Albert Härtung Er
fürt Herr Gastwirth Lebrecht Davidis Werk
leitz b Barby
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Die Preise der Plätze für diese Vorstellung sind folgende
Pro,eem ,msloge 1 Rang S, Mk
Orchesterloge Il Naug Loge t, v1 Rang Balkon 1,5Orchesterfauteuil i,ZYParquet 1ZFProscenmmsloge S Rang 1 ÄS

Ä Rang Vorderreihen 1,Parterre nummerirt l ,7S Rang Hinterreihen ,SVÄ Rang leNte Reihen 0,25
3 Rang nummerirt SVGallerte ,33

Mk

Zum ersten Male

IptilxSnI mtSchauspiel in 5 Aufzügen von Goethe

dM er Wwebe letiM krMerei
Große Mrichstmße 55 N Ä

Ich empfehle anerkannt vorzügliche Mittagstisch 12 2 Uhr Diners
Soupers Salate Majonnaisen c i und auch außer dem Hause

Vorzügliche Biere exquisite Weine
Viele gemüthliche kleinere Familienzimmer großer Saal und mehrere

größere Bereinszimmer

Z Restaurateurfrüher Oekouom der Osfizier Speiseanstalt in Wittenberg

Jphigenie
Thoas König der Taurier
Orest
Pylades
Arkas

Personen
Julia Behre
Erich Schmidt
Reinhold Lübeck
Otto pirsch
Adolf Müller

Schauplatz Hain vor Dianas Tempel

Bücher mit vollständigem Text ä 2t Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

ILz 5 uüKnuiv K S RIIin S z UII r KvKQi S

llliir
4 Vorstellung 1 Vorstellung außer Abonnement

Zum ersten Male wiederholt

I r M KGnSG StvttänÄSr
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Personen
Daland ein norwegischer Seefahrer
Senta seine Tochter
Erik ein Jäger
Marie Senta s Amme
Der Steuermann Dalands

Der Holländer Emil HettstedtMatrosen des Norwegers Die Mannschast des fliegenden Holländers Mädchen
Ort der Handlung Die norwegische Küste

Die Schiffe sind in dem Atelier des Obermaschinenmeisters am Königl Hoftheater
Stuttgart Herrn W Georges neu angefertigt

Nach dem 1 und 2 Akte finden längere Pausen statt

Adols Uttner
Emilie Lange
Raimund Czerny
Jda Doxat
Wa ter Müller

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

SDzz Z Zi

Parquet 2 50 MkProsc Loge 2 Rang 2 50
Parterre nummerirt 1 50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 k zug Hinterreihen 1,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,50

Textbücher s 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzette
a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse Z 30 Pfg zu haben

Kassen ssnung S/z Uhr Anfang Uhr Ende I Uhr
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Heute Sonnt
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M UÄThierpark nnentgeldlich geöffnet
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zum Verkauf bei

Von Montag früh ab stehen seine fette sowie grofze MWÄH
Landschweine ha engl Racc

W rlre Giebicheusteiu Brnunenstraße SS
Abonnements Emladung auf den täglich mit Ausnahme der Sonn und Festtage

in Laugensalza erscheinenden

Allgemeinen Anzeiger
Vierteljährlich 50 Psge Die einmal gespaltene Annoncenzeile oder der u

Raum 6 Pfge
Derselbe ist eines der verbreiterten Blätter Thüringens und wird seines interessan

ten Inhalts wegen und seiner reichhaltigen Annoncen von Stadt und Land in allen
Ständen willkommen geheißen

Der Allgemeine Anzeiger ist in der Zeitungspreisliste für 1887 unter Nr 170
I Nachtrag eingetragen Alle Postanstalten und Landbriesträger nehmen Bestellungen

entgegen Die ExpeditionHoher Feiertage halber bleibt mein Geschäft
Montag den 19 und Dienstag den M d Mts
geschlossen

Anetisn
Dienstag den ZV Sept er Vorm

Uhr soll wegen Wegzuges des
Hrn Direkt Iahn in besten Wohnung
in der hiesigen Znckerrassinerie

1 hochelegante Saloneinrichtnng
bestehend ans S Eauseusen und 8
Fautenils iu grüngemnstert Plüsch

Damenschreibtisch S Salo tische
1 Trnmeau sämmtlich in schwarz
mit Goldverzierung 1 Kronleuchter
von Krystallglas Portieren und
Lambrequins 1 Waschtisch mit
Marmorplatte n s w

gegen Barzahlung versteigert werden
Auct Komm u gerichtl Taxator

lkM
IS 48Heute Sonntag

ÄrmW Iriv tivllkert
der Thüringer Trio Gesellschaft

Anfang 4 und 8 Uhr Entröe frei
Bei ungünstiger Witterung im Saal

Kaffeegarten Trotha
Sonntag den 18 d Mts von 3 Uhr ab

S Weiße Ziegenböcke nnd 1 junge
Ziege verkauft Berlinerstrahe G

veii G8S vom H ä U ck
UM Oetohor M Kßrrßn Nr
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weiß

Msntag den IS Septbr 5 Vorstellung 4 Abonnem Vorst Farbe
Zum 3 Male ZiiZizix Julius Cäsar Erich Schmidt

Portia Clara Seldberg Anfang Uhr
Dienstag den AO Septbr 6 Vorstellung 5 Abonnem Vorst Farbe

Zum 1 Male Vvi Anfang UhrRepertoire Mittwoch Donnerstag ErstesGastspiel von Frau Caroline Cyarles Hirfch Freitag Si Kv Iv iS i
lÄMzZer Sonnabend Sonntag NachmUn x ttmmt Abends

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag ist die
Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ausschließlich
dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen werden
von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters
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Opernauszüge Potpourris Texte Tänze Salonsachen Arien Lieder

stets bei

MGZ rK M MAi KrAL OM Inhaber Georg Pahcker
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ertheilt
Frau Direktor geb Eiseleu

Wiori zwiuaer 10
Auskunft zu ertheilen ist Herr Musik

Direktor keukk freundlichst bereit

k KiSpkr ü AiiÄk IMitiit
Sophienstraße S8

NI i
Beginn der Winteren se im Oktober er
Gefl Anmeldungen nehme jederzeit an

W x
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Unser erstes Winterkränzchen stndet
Mittwoch den 21 d Mts im Neuen
Theater statt Anfang 8 Uhr

Um zahlreichen Besuch bittet

Der Vorstand

s R MWII W
Mittwoch den 28 September

Abends 8V2 Uhr
Generalversammlung in der Tnlpe

Tagesordnung
Bericht Rechnungslegung

Vorstands Wahl Verschiedenes

MüüMlM IlIIIWK
Generalversammlung

Montag den 18 September cr
Abends 8 Uhr im Lokal z 3 Schwänen

Tagesordnung
1 Angelegenheit der Fachschule
2 Antrag auf Abänderung des Kran

kenkassen Statuts
3 Verschiedene wichtige Mittheilungen
Um allseitiges Erscheinen der Mitglieder

bittet Der Borstand
Gärtner Verein
Sonnabend den 17 d Mts

8 Uhr im Gambrinns
1 VnZtt

st W I
Für den redaktionellen und Jnsercitentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietfchmann in Halle

Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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